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Erftsauna im eifelbad 
eröffnet 
Am vergangenen Samstag eröffnete 
Bürgermeister Alexander Büttner nach 17 
Wochen Umbauphase durch Schlüssel-
übergabe an den Pächter die neue 
Erftsauna im eifelbad. Nun betreibt 
Michael Schmitz, unterstützt von Ehefrau 
und Eltern, den 650 m² großen und 
grundlegend renovierten Saunabereich. 
Viele Interessierte besuchten am Samstag 
und Sonntag das neue Schmuckstück. 
 

 
 
Die Stadt hat in den vergangenen Wochen 
in der Sauna die Beleuchtung und 
Elektroinstallation erneuert und den 
Bereich mit einer neuen Paneeldecke 
ausgestattet. Im Weiteren steht dies auch 
für den Umkleidebereich des eifelbades 
an, der übrigens nun auch durch die 
Saunagäste mitgenutzt wird. Der Sauna-
bereich kann ab sofort direkt über den 
separaten Eingang betreten werden. Dort 
ist auch das Entgelt zu entrichten, das 
selbstverständlich auch zur Nutzung des 
eifelbades berechtigt. 
 
 
 
 
 
 

Aber neben einem neuen Eingang kann 
der Saunabereich auch sonst mit 
Neuerungen aufwarten. Nach der Reno-
vierung gibt es nun im Freiluftbereich eine 
Themen-Aufguss-Sauna, Vital-Kräuter-
Sauna und eine finnische Blockhaus-
sauna. Im Innenbereich wurde alles 
grundlegend saniert und die Besucher 
können sich auf eine Farblicht-Therapie-
Sauna und eine finnische 100°C Sauna 
freuen. 
 
Zudem gibt es im Saunabereich nun auch 
ein Dampfbad. Das Dampfbad im 
Schwimmbadbereich wird hingegen ab 
dem 23.02.2008 geschlossen. Die Stadt 
erwartet dadurch erhebliche Einsparungen 
an Unterhaltungs- und Instandsetzungs-
kosten für das in die Jahre gekommene 
Dampfbad. Doch den Gästen, die nicht auf 
ihren regelmäßigen Dampfbadbesuch ver-
zichten wollen, kann auch geholfen 
werden. Bürgermeister Alexander Büttner 
und Pächter Michael Schmitz wurden sich 
einig darüber, dass die Schwimmbad-
besucher zukünftig gegen einen Aufpreis 
von 1,00 €, der an der Schwimmbadkasse 
zu entrichten ist, das Dampfbad im 
Saunabereich mitbenutzen dürfen. Weil für 
die Saunagäste jedoch einige Anwen-
dungen im Dampfbad angeboten werden, 
ist die Nutzung nicht zu allen Zeiten 
möglich. 
 
Nähere Informationen finden Sie auch 
unter: 
 
www.eifelbad.com und www.erftsauna.de. 
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Haupt- und Finanz-
ausschuss 

Einladung 

Gemäß § 48 Abs. 1 Satz 4 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW 
S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 09.10.2007 (GV. NRW, S. 380), zur 
27. Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses der Stadt Bad 
Münstereifel am 
 

Dienstag, den 26.02.2008, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Mün-
stereifel, Eingang Marktstr. 15, 1. OG. 

 
Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Bekanntmachung der Sitzung sowie der 
ordnungsgemäßen Einladung und 
Beschlussfähigkeit des Haupt- und 
Finanzausschusses 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 i. V. mit § 
23 der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von Ein-
wendungen gegen die Niederschrift über 
die Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses vom 11.12.2007 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 
und 8 i. V. m. § 23 der Geschäftsordnung 
verwiesen. 

 
 

3. Vertretung der Stadt Bad Münstereifel in 
der Delegiertenversammlung des Erft-
verbandes 

 
 

4. Erlass der Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2008 mit den gesetzlichen 
Anlagen und Festsetzung des Haus-
haltssicherungskonzeptes 2008 - 2011; 
hier: Veränderungen 

 
 

5. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

5.1 Haushalt der Stadt Bad Münstereifel für 
das Haushaltsjahr 2007 sowie Haus-
haltssicherungskonzept (HSK) für die 
Jahre 2007 bis 2010 
Verfügung des Kreises vom 18. Dezember 
2007 

 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Genehmigung einer Dringlichkeitsent-
scheidung 
hier: Auftragsvergabe 
Gewässerunterhaltung Teilbereich Nöthen

 
 

2. Genehmigung einer Dringlichkeitsent-
scheidung 
hier: Auftragsvergabe Gewässerunter-
haltung Teilbereich Schlierbach 

 
 

3. Genehmigung einer Dringlichkeitsen-
tscheidung;  
Reparatur Bauhof-LKW EU-2376 - hier: 
Auftragsvergabe 

 
 

4. Veräußerung städt. Kneipp-Kurhaus; 
hier: Auswertung Ausschreibung und 
Verkauf 

 
 

5. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
gez. Alexander Büttner 
(Bürgermeister) 
 
 
 
 

Ausschuss für Schule, 
Jugend, Sport und 
Soziales 
 

Einladung 
Gemäß § 48 Abs. 1 Satz 4 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV. NRW S. 
666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
09.10.2007 (GV. NRW, S. 380), zur 13. 
Sitzung des Ausschusses für Schule, 
Jugend, Sport und Soziales der Stadt 
Bad Münstereifel am 
 

Mittwoch, den 27.02.2008, 17:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Mün-
stereifel, Eingang Marktstr. 15, 1. OG. 

 
Tagesordnung: 

 

I. Öffentliche Sitzung 
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1. Feststellung der ordnungsgemäßen Be-
kanntmachung der Sitzung sowie der
ordnungsgemäßen Einladung und Be-
schlussfähigkeit des Ausschusses für
Schule, Jugend, Sport und Soziales
Erläuterung: Herzu wird auf § 9 i. V. m. §
23 der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von Ein-
wendungen gegen die Niederschrift über 
die Sitzung des Ausschusses für Schule, 
Jugend, Sport und Soziales vom 
14.11.2007; Erläuterung: Hierzu wird auf § 
21 Abs. 7 und 8 i. V. m. § 23 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

3. Genehmigung einer Dringlichkeitsent-
scheidung; 
Bestellung Schulleiter (Delegierter für 
Schulkonferenz) 

 
 

4. Entsendung von stimmberechtigten und 
beratenden Mitgliedern in die Schul-
konferenzen gem. § 61 SchulG 

 
 

5. Kinderbildungsgesetz (KiBiz) und Betreu-
ung von Kindern unter 3 Jahren 

 
 

6. Attraktivitätssteigerung und Sanierung des 
Kleinkinderbereichs im eifelbad 

 
 

7. Neuorganisation der Schülerbeförderung; 
hier: Umwandlung des Schülerspezial-
verkehrs in öffentlichen Personen-
nahverkehr (ÖPNV) 

 
 

8. Sportförderung von Vereinsvorhaben 
 
 

9. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

9.1 Entwicklung der Besucherzahlen im 
eifelbad und des Wohnmobilparks 

 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Bestellung einer neuen Schulleiterin für 
die Friedrich-Haass-Gemeinschafts-
hauptschule 

 
 

2. Schülerbeförderung im Rahmen des 
Schülerspezialverkehrs; 
hier:  Änderung eines bestehenden Be-
förderungsvertrages zwischen der Stadt 
und dem Beförderungsunternehmen 

 
 

3. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
gez. Eberhard Kremer 
(Vorsitzender) 
 
 
 
 
 
 

Betriebsausschuss 
„Stadtwerke“ 
 

Einladung 
Gemäß § 48 Abs. 1 Satz 4 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW 
S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 09.10.2007 (GV. NRW, S. 380), zur 
20. Sitzung des Betriebsausschusses 
"Stadtwerke" der Stadt Bad 
Münstereifel am 
 
Donnerstag, den 28.02.2008, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Mün-
stereifel, Eingang Marktstr. 15, 1. OG. 

 
Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Be-
kanntmachung der Sitzung sowie der 
ordnungsgemäßen Einladung und Be-
schlussfähigkeit des Betriebsausschusses 
"Stadtwerke" 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 i. V. m. § 
23 der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von Ein-
wendungen gegen die Niederschrift über 
die Sitzung des Betriebsausschusses 
"Stadtwerke" vom 13.12.2007 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 
und 8 i. V. m. § 23 der Geschäftsordnung 
verwiesen. 

 
 

3. Erlass der Wirtschaftspläne 2008 des 
Eigenbetriebes der Stadtwerke Bad Mün-
stereifel 
hier: Feststellung 

 
 

4. Abwassergebühren für die Kanalbe-
nutzung 
hier: Einführung der getrennten Regen-
wassergebühr  

 
 

5. Abwasserbeseitigung Nöthen und Gilsdorf
 
 

6. Kanalzustandserfassung gem. SüwV-Kan;
hier: Programm 2008 

 
 

7. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

7.1 Anfragen und Mitteilungen; 
hier: Kreditaufnahme für den Eigenbetrieb 
Stadtwerke - Betriebszweig Wasser - 
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7.2 Entsorgung von Grundstücksentwässe-
rungsanlagen 

 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

1.1 Verwaltungsrechtsstreitverfahren 
Kanalanschlussbeitrag 

 

 
gez. Bernhard Müller 
(Vorsitzender) 
 
 
Öffentliche Bekanntmachung 
 
Jagdgenossenschaft  
Bad Münstereifel-Houverath  
- Der Vorsitzende –  
 

Bekanntmachung 
Hiermit lade ich zur 35. Genossen-
schaftsversammlung der Jagdgenossen-
schaft Bad Münstereifel-Houverath am  
 

05. März 2008, 20.00 Uhr 

in die Gaststätte "Zum Eifeldom" in Bad 
Münstereifel-Houverath freundlich ein.  

Taqesordnunq: 
1.  Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung  
2. Genehmigung der Niederschrift über 

die 34. Versammlung am 19.11.07 
3. Bericht des Vorsitzenden  
4. Prüfung der Jahresrechung 2007  
5. Entlastungserteilung für das Rech-

nungsjahr 2007  
6. Bestellung von zwei Rechnungs-

prüfern für den Zeitraum vom 
01.01.2008 bis zum 31.03.2009  

7. Haushaltsplan für den Zeitraum vom 
01.01.2008 bis zum 31.03.2009  

8. Neuwahl des Vorstandes für den 
Zeitraum vom 01.04.2008 bis zum 
31.03.2012. Gewählt werden der 
Vorsitzende und zwei Beisitzer 
zuzüglich der jeweiligen Stell-
vertreter.  

9. Anfragen und Mitteilungen  

Der Vorsitzende  
gez. Anton Groß  

Ende der öffentlichen Bekanntmachung 

Neuer Bauhoftrans-
porter im Einsatz 
Wie bereits berichtet, stand beim 
städtischen Bauhof ein 18 Jahre alter 
Mannschaftstransporter wegen altersbe-
dingtem Verschleiß zum Jahresende zur 
Stilllegung an. Wegen der schlechten 
Finanzlage konnte jedoch eine Ersatz-
beschaffung nicht mit eigenen Mitteln 
vorgenommen werden. Die Firma 
PROMobil Auto- und Buswerbung bot die 
Ersatzbeschaffung eines Fahrzeuges an, 
welches von ihr für fünf Jahre kostenlos 
zur Benutzung bereitgestellt wird.  
Die Finanzierung des Fahrzeuges erfolgte 
durch Anbringung von Werbeflächen auf 
dem Fahrzeug. Hierzu benötigte die Stadt 
die Unterstützung der örtlichen Gewerbe-
treibenden. Insgesamt haben sich fol-
gende Firmen bzw. Unternehmen an 
dieser Aktion beteiligt: 
Terra-Kötter Fliesenmanufaktur, Gerhard 
Vosen Steuerbevollmächtigter, Hergarten 
Immobilien-Service, Ford Dresen, Rodert’s 
Brot, Thai Doerm Restaurant, Euphrat 
Döner-Pizzeria, Sunpoint Sonnenstudio, 
Hamacher & Wexel Farben und Tapeten, 
Marienheim Seniorenhaus, RW Elektrik, 
Wolfgang Lanzerath Dipl.-Ing., Netcom 
solutions Kommunikationssysteme, Rei-
fen-Brock, Schreiben & Schenken, P. 
Lanzerath Tief- und Straßenbau, Puppen- 
und Spielzeug-Museum, Mauel Bauge-
sellschaft, WW Messebau und Montage-
service, Schwimmschule Manfred Walter, 
Waltraud’s Schlemmer-Töpfchen, Energie 
Nordeifel, Euromietpark. 
 

 
 
Hierfür möchte sich Bürgermeister 
Alexander Büttner an dieser Stelle herzlich 
bei allen beteiligten Unternehmen 
bedanken. 



AMTSBLATT  Seite 5 

Umweltminister Uhlenberg 
ruft Fotowettbewerb aus – 
Bilder von nordrhein-west-
fälischen Bächen und Flüs-
sen gesucht 
NRW Umweltminister Eckhard Uhlenberg 
ruft Amateurfotografinnen und -fotografen 
dazu auf, ihr schönstes Foto von 
nordrhein-westfälischen Bächen und 
Flüssen einzuschicken. „Flüsse und Bäche 
gehören zu den wesentlichen Elementen 
unseres Ökosystems. Sie dienen der Tier- 
und Pflanzenwelt als Lebensraum und für 
uns Menschen als Erholungsraum. In 
Fluss- und Bachlandschaften bietet sich 
sehr oft noch ein ursprüngliches Natur-
erlebnis und damit eignen sie sich 
wunderbar als Fotomotiv" so Umwelt-
minister Eckhard Uhlenberg. 

Etwas mehr als sechs Monate lang haben 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer Zeit, 
ihren Lieblingsfluss oder Bach abzulichten. 
Eingesandt werden können bis zu vier 
Fotos, die das Wasser und die nähere 
Umgebung zeigen. Einsendeschluss ist 
der 29. August 2008. Die prämierten 
Aufnahmen werden dann in einem 
Kalender für das Jahr 2009 zusammen-
gestellt. 

Teilnahmebedingungen: 
Veranstalter: Ministerium für Umwelt und 
Naturschutz, Landwirtschaft und Ver-
braucherschutz des Landes NRW  
Einsendeschluss: 29. August 2008, Sen-
dungen, die nach diesem Termin eintreffen, 
(Eingangsstempel) können nicht berück-
sichtigt werden.  
Thema: Der Fotowettbewerb steht unter 
dem Thema „Bäche und Flüsse in 
Nordrhein-Westfalen“. Die Fotos müssen in 
Nordrhein-Westfalen geschossen worden 
sein und Motive aus der Region abbilden.  
Teilnahme: Jede und jeder – mit Ausnahme 
von Berufsfotografinnen und –fotografen 
sowie den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des MUNLV – kann sich 
beteiligen.  
Einsendungen bitte an das: Ministerium für 
Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft 
und Verbraucherschutz NRW, Infoservice,  
Schwannstraße 3, 40476 Düsseldorf  

Teilnahmebedingungen: Es können bis zu 
4 farbige Papierabzüge im Format 18 x 24 
cm bis 20 x 30 cm (Querformat) eingesandt 
werden. Die Fotografien dürfen nicht 
aufgeklebt, nicht in Passepartout eingefügt 
oder gerahmt werden. Zu den Papier-
abzügen sollten auch die digitalen Daten 
der Bilder auf CD eingereicht werden. Die 
TIFF- oder JPG-Dateien dürfen nicht 
nachgeschärft sein und müssen die 
Feindaten der Fotografien in voller Größe 
und höchster Qualitätsstufe (mindestens 8 
Bit bei 300 dpi) enthalten. Die CDs sind 
mindestens mit Name und Anschrift zu 
beschriften.  
Sollte die Einreichung per Datei nicht 
möglich sein muss zumindest nach Kürung 
der Gewinnerbilder der Zugriff auf das 
Original-Negativ oder –Dia gewährleistet 
werden. Auf der Rückseite des Fotos sind 
mit einem nicht durchdrückendem Filzstift 
oder Aufkleber nähere Angaben zum Foto 
zu notierten. Folgende Angaben sind erfor-
derlich: Name des abgebildeten Motivs, 
Kurzbeschreibung/Ortsangabe, Datum der 
Aufnahme. 
Die Gewinnerfotos werden in einem 
MUNLV-Kalender abgedruckt, der 2008 
erstellt wird und 2009 erscheint.  
Mit der Einsendung ihrer Bilder erklären 
sich die Wettbewerbsteilnehmerinnen und 
–teilnehmer einverstanden, dass ihre Fotos 
kostenfrei vom MUNLV verwendet werden 
können. Die Teilnehmer gewährleisten 
ausdrücklich, dass Ihnen das Urheberrecht 
an jedem eingereichten Foto zusteht und 
dass dieses frei von Ansprüchen und 
Rechten Dritter ist.  
Eine Rücksendung der eingereichten Fotos 
und CDs kann nach erfolgter Jurierung aus 
Kostengründen leider nicht erfolgen.  
Jury: Eine unabhängige Fachjury tritt 
zeitnah zum Einsendeschluss zusammen 
und kürt die schönsten Bilder. Das MUNLV 
behält sich vor, eine Vorjurierung 
durchzuführen. Bilder, die den Teilnahme-
bedingungen nicht entsprechen sowie 
Bilder, die gravierende technische Mängel 
aufweisen, werden der Hauptjury nicht 
vorgelegt.  
 
Preise: Prämiert werden die besten Fotos:  
1. Preis 500 €  
2. Preis 300 €  
3. Preis 200 €  
4. – 12. Preis je 100 € 
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Baumfällung auf dem 
Friedhof Bad Mün- 
stereifel 
 
Wichtiger Bestandteil eines Friedhofes 
und nicht immer ungefährlich sind die dort 
befindlichen Bäume. Ihnen ist deshalb im 
Rahmen der Unterhaltungsmaßnahmen 
besondere Beachtung zu schenken. Dürre 
und morsche Äste oder nicht mehr 
standfeste Bäume stellen immer eine 
Unfallgefahr dar und müssen daher sofort 
beseitigt werden. Regelmäßige Über-
prüfungen sind daher erforderlich. 
 
Im Rahmen der Baumkontroll- und 
Sicherungspflicht wurden mehrere Bäume 
festgestellt, die aufgrund der Statik sowie 
der deutlich erkennbaren Erkrankungen 
eine Gefahr für die öffentliche Sicherheit 
und Ordnung darstellen. Insoweit ist 
unmittelbares Handeln angezeigt. 
 
Der Betriebsausschuss „Forstbetrieb“ der 
Stadt Bad Münstereifel hat anlässlich einer 
Ortsbesichtigung am 19.2.2008 die 
fachlichen Feststellungen der Verwaltung 
bestätigt und beschlossen, zwei Lebens-
bäume, drei Birken, zwei Spitzahorn und 
eine Fichte aus zwingenden Gründen der 
Verkehrssicherungspflicht auf dem alten 
Teil des Friedhofes umgehend zu fällen. 
Auf dem neuen Teil des Friedhofes 
werden eine abgestorbene Lärche und 
eine junge Buche gefällt. Die Buche wird 
zugunsten einer konkurrierenden Solitär-
buche geopfert. 
Dieser Beschluss wurde verbunden mit 
der Forderung, gleichzeitig eine Ersatz-
pflanzung vorzunehmen. Bis zum Herbst 
hat die Verwaltung hierzu einen 
Ersatzpflanzungs- und Pflegeplan aufzu-
stellen, der rechtzeitig im Ausschuss 
beraten werden soll. 
 
Die Baumfällung wird nun zügig 
ausgeführt. 
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Umfang und Pflichten 
der Gewässerunter-
haltung 
 
Das Hochwasserereignis vom 
27./28.09.2007 in Bereichen des Stadt-
gebietes von Bad Münstereifel gibt Anlass 
dazu, auf Umfang und Pflichten der 
Gewässerunterhaltung hinzuweisen. 
 
Der Umfang der Gewässerunterhaltung 
wird in § 28 Wasserhaushaltsgesetz 
(WHG) grundsätzlich geregelt. Dort wird 
angeführt, dass die Unterhaltung eines 
Gewässers seine Pflege und Entwicklung 
umfasst. Neben anderen Belangen (z.B. 
Ziele der Bewirtschaftungspläne) ist bei 
der Unterhaltung von Gewässern auch 
den Belangen des Naturhaushalts Rech-
nung zu tragen. Ebenso ist auch die 
Erhaltung eines ordnungsgemäßen Ab-
flusses zu gewährleisten. 
 
Die Pflege der Gewässer mit den damit 
verbundenen Unterhaltungsarbeiten ist 
nicht alleine Aufgabe der Kommune. 
Vielmehr sind hier auch die Eigentümer 
der selbst angrenzenden Grundstücke 
bzw. die Grundstückseigentümer gefor-
dert.  
 
So wird in § 97 Abs.6 LWG dargelegt, 
dass die Eigentümer und Nutzungs-
berechtigten des Gewässers und seiner 
Anlieger alles zu unterlassen haben, was 
die Sicherheit und den Schutz der Ufer 
gefährden oder die Unterhaltung unmög-
lich machen oder wesentlich erschweren 
würde. Dies bedeutet, dass z.B. die 
Grundstückseigentümer Astwerk etc. aus 
dem Abflussprofil selbst zu beseitigen 
haben, wenn es von ihren Grundstücken 
in die Gewässer gelangt ist.  
 
Die Stadt Bad Münstereifel fordert alle  
betroffenen Grundstückseigentümer auf, 
künftig hierauf zu achten und ent-
sprechend zu handeln. 
 
 
 
 
 

WDR 2 verschenkt 
sich an eine Stadt 
 
WDR 2 startet mit einem großen Ge-
schenk ins Jahr 2008. Dazu fordert der 
Sender erstmalig alle Städte in Nordrhein-
Westfalen zu einem Wettbewerb heraus. 
Die Kommune, die am Ende die Nase vorn 
hat, hat allen Grund zum Feiern: WDR 2 
verschenkt sich selbst und stellt die 
Gewinnerstadt einen Tag lang auf den 
Kopf. 
 

 
 
Bürgermeister Alexander Büttner bittet alle 
Bürgerinnen und Bürger, sich rege an der 
Abstimmung zu beteiligen und hofft, dass 
Bad Münstereifel in die Runde der letzen 
10 Bewerber kommt.  
 
Der Siegerstadt winkt ein einmaliger Preis: 
Für einen Tag kommen die WDR 2-Stars 
in die Stadt und feiern gemeinsam mit den 
Bürgerinnen und Bürgern an ver-
schiedenen Veranstaltungsorten. Höhe-
punkt des Abends ist ein großes WDR 2 
Open Air-Radiokonzert mit einem Top-Act. 
Die Moderatoren Steffi Neu und Matthias 
Bongard laden zur WDR 2-Party ein. 
Zuvor sorgen WDR 2 Kabarettisten für 
gute Stimmung. Dazu gibt es einen WDR 
2 Live-Montalk vor Publikum. Als Gast 
steht der Kulturkritiker und Schriftsteller 
Hellmuth Karasek an diesem besonderen 
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Tag Rede und Antwort. Auch Ranga 
Yogeshwar wird vor Ort sein. 
Er bietet eine Ausgabe von RadioQuarks 
zum Anfassen. Eine Kochshow mit WDR 
2-Koch Helmut Gote können die Gewinner 
ebenfalls live erleben. Und WDR 2-Mode-
rator Roger Handt sendet ab 19 Uhr live 
die Yesterday-Hits aus der Gewinnerstadt. 
Um zu gewinnen und WDR 2 in ihre Stadt 
zu holen, ist der Einsatz der Bürgerinnen 
und Bürger in Nordrhein-Westfalen ge-
fragt: Seit dem 11. Februar 2008 können 
alle Einwohner drei Wochen lang für ihre 
Stadt im Internet auf wdr2.de abstimmen. 
Große und kleine Kommunen haben dabei 
selbstverständlich die gleichen Chancen, 
denn die zehn Städte mit den meisten 
Stimmen pro Einwohner qualifizieren sich 
für die Endrunde. Diese zehn Kommunen 
können die Herausforderung annehmen 
und bekommen Besuch von WDR 2. 
Marktplatz und Rathaus werden dann zum 
Schauplatz der Entscheidung: Vom 3. bis 
zum 14. März fühlt der Sender sowohl den 
Bürgerinnen und Bürgen als auch dem 
Bürgermeister in den zehn Finalisten-
Städten auf den Zahn. Gemeinsam kämp-
fen sie für ihre Stadt. Es gilt, eine Reihe 
ausgeklügelter Fragen zu beantworten 
und pfiffige Aufgaben zu lösen. Denn 
WDR 2 will wissen, welche Einwohner ihre 
Stadt am besten kennen. Die Stadt, die 
die meisten Punkte gesammelt hat, 
gewinnt WDR 2 und seine Stars für einen 
Tag. 
WDR 2 begleitet den Wettbewerb der 
nordrhein-westfälischen Städte im Radio 
und im Internet und berichtet täglich über 
die Aktion „WDR 2 für eine Stadt“. 
 
 
 

BAD MÜNSTEREIFEL 
CARD 
 
In der Zwischenzeit wurden unter den 
Einsendern der Rückantwortkarte der Bad 
Münstereifel Card im IV. Quartal 2007 die 
Gewinner ermittelt.  
 
Über ein reichhaltiges Frühstück im Erft-
Cafè kann sich Frau Agnes Reuter aus 
Bad Münstereifel freuen. Frau Adele 
Ijewski aus Euskirchen erhält einen 

Einkaufsgutschein im Wert von 15 Euro 
zur Einlösung im  Haushaltswarengeschäft 
Roth, Bad Münstereifel. Herzlichen 
Glückwunsch! 
 
Die Gewinner können die vorbereiteten 
Gutscheine bei der Städt. Kurverwaltung 
während der Öffnungszeiten Mo – Fr von 
9.00 bis 17.00 Uhr abholen.  
 
Jeder Inhaber einer Bad Münstereifel Card 
kann an der Verlosung teilnehmen. Hierzu 
muss lediglich die anhängende 
Rückantwortkarte an die Städt. Kurver-
waltung Bad Münstereifel zurück gesandt 
werden.  
 
Die Bad Münstereifel Card kostet 15 Euro 
und enthält Gutscheine im Wert von 8 
Euro für ein Mittagessen einschl. eines 
Getränkes und im Wert von 4 Euro für ein 
Stück Kuchen und ein Kännchen Kaffee in 
den insgesamt 15 teilnehmenden 
Restaurants und Cafès sowie 6 
Gutscheine zu je 0,50 Euro als 
Eintrittsermäßigung in den 6 Museen im 
Gebiet der Stadt Bad Münstereifel. Dies 
sind das Apotheken-Museen in der 
Werther Straße, das Hürten-
Heimatmuseum im Romanischen Haus in 
der Langenhecke, die Römische 
Kalkbrennerei in Iversheim, das Fossilien- 
und Mineralienmuseum im Heisterbacher 
Tor, das Handwebmuseum in Rupperath 
und das Puppen- und Spielzeugmuseum 
in der Alten Gasse.  
 
Für besondere Anlässe eignet sich die 
Bad Münstereifel Card hervorragend als 
Geschenk. Jede einzelne  Card kann mit 
einer persönlichen Widmung für den/die 
Beschenkte(n) versehen werden. 
 
Die Bad Münstereifel Card ist in der Städt. 
Kurverwaltung im Bahnhofsgebäude, 
Kölner Straße 13, in der Touristinformation 
im Apotheken-Museum, Werther Straße 
13 – 15, Bad Münstereifel, und bei 
Wohnart & Ambiente in der Werther 
Straße 49 während der Öffnungszeiten 
erhältlich.   
 
Die nächst Verlosung für eingegangene 
Rückantwortkarten im I. Quartal 2008 
findet im April statt. 
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Kartierungen des 
Geologischen 
Dienstes NRW 
Der Geologische Dienst Nordrhein-
Westfalen in Krefeld - ein Landesbetrieb 
im Geschäftsbereich des Ministeriums für 
Wirtschaft, Mittelstand und Energie NRW - 
wird Arbeiten für die geowissen-
schaftliche Landesaufnahme durch-
führen. 
 
Zeitraum: März – November 
Kreis: Euskirchen 
Stadt: Bad Münstereifel 

 
Die mit den Untersuchungen Beauftragten 
sind auf Grund des § 2 des Lager-
stättengesetzes vom 04.12.1934 (RGBl. S. 
1223) in der Fassung vom 2. März 1974 
(BGBl. S. 469) auch ohne vorherige 
Anmeldung berechtigt zum Betreten von 
Grundstücken, zur Vornahme von 
Untersuchungsarbeiten sowie zum Zutritt 
zu Erdaufschlüssen wie Aufgrabungen, 
Abgrabungen und Steinbrüchen. Sie legi-
timieren sich hierbei durch Dienst-
ausweise. 
 
Diese geologische Bestandsaufnahme des 
Untergrundes ist Teil landesweiter Unter-
suchungen. Die gewonnenen Daten 
werden ausgewertet und in die 
Fachinformationssysteme Geologische 
Karte, Hydrogeologische Karte und Roh-
stoffgeologische Karte eingearbeitet. Sie 
stehen als Grundlageninformation für 
zukünftige Planungen zur Verfügung und 
geben Auskunft über den Aufbau, die 
Zusammensetzung, die Eigenschaften und 
das Verhalten des Untergrundes. 
 
Im Rahmen der Kartierarbeiten sind kleine 
Handbohrungen notwendig. In Ausnahme-
fällen müssen Sondierbohrungen bis zu 30 
m Tiefe durchgeführt werden. Wenn 
Privatgrundstücke für diese Sondier-
bohrungen in Anspruch genommen wer-
den sollen, werden die Eigentümer 
rechtzeitig informiert. Dabei wird auf 
privatwirtschaftliche Belange und die der-
zeitige Nutzung der Grundstücke 
Rücksicht genommen. Etwaige durch die 
Inanspruchnahme entstehende Schäden 

werden nach den allgemeinen gesetz-
lichen Bestimmungen ersetzt. 
 
Es wird gebeten, die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Geologischen Dienstes 
NRW bei der Erledigung ihrer Arbeiten im 
Dienste der Allgemeinheit zu unterstützen. 
 
 
 

Wir gratulieren zum 
Geburtstag 
 
 
 
 
 
 
Am 23. Februar 2008 wird 
Gertrud Roggendorf 72 Jahre 
Auf der Kumm 14, Iversheim 
 
Am 28. Februar 2008 wird 
Josef Fenger 95 Jahre 
Konrad-Adenauer-Höhe 6, Wald 
 
 
 
 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-
Kurier und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad 
Münstereifel, Marktstraße 11, 53902 Bad 
Münstereifel (02253/5050). 
Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier erscheint 
regelmäßig einmal wöchentlich, und zwar 
freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der 
Erscheinungstag bereits donnerstags. 
„Die Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als 
Beilage kann von der Stadtverwaltung, 
Amt 13, gegen Erstattung der 
Portokosten (Jahresabonnement 90 €, 
Einzelheft 1,80 €), bezogen werden. 
Darüber hinaus kann das Amtsblatt in 
zahlreichen Depotstellen im Stadtgebiet 
und beim Bürgermeister der Stadt Bad 
Münstereifel, Büro für Rat und Bürger-
meister, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. 
Die Depotstellen können jederzeit bei vg. 
Dienststelle erfragt werden. 
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Betreuungsangebot des 
Kinderschutzbundes für 
Unter-Dreijährige 
Um Eltern die Möglichkeit zu geben, ihr 
Familien- und Berufsleben nach ihren 
persönlichen Vorstellungen in Einklang zu 
bringen bietet der Deutsche Kinderschutz-
bund in Bad Münstereifel ab sofort eine 
Kindertagespflege in eigenen Räumlich-
keiten (Trierer Str. 12 a) an. Bei diesem 
Pilotprojekt im Kreis Euskirchen geht es 
um 

• Qualität, 
• Verlässlichkeit, 
• sowie verträgliche Kosten für die 

Familien. 
Im Holzhaus vor der Kindertagesstätte 
werden fachlich geschulte Tagesmütter 
(u.a. eine Sozialpädagogin, eine 
Sozialarbeiterin sowie zwei Erzieherinnen) 
einen qualifizierten Betreuungs- und 
Bildungsstandard gewährleisten. Ein 
Schwerpunkt der Konzeption liegt in der 
Sprachförderung durch viel Singen, 
Bewegen und rhythmischem Spiel. Die 
Turnhalle und der Außenbereich der 
Kindertagesstätte „Die Magische Zwölf“ 
stehen ebenfalls zur Verfügung. 
Das Holzhaus ist täglich für maximal 
acht Tagespflegekinder von 7.30 Uhr an 
offen; eine Betreuung in den Ferien wird 
möglich sein.  

Der Kinderschutzbund versucht die Kosten 
für die Familien erträglich zu halten und 
deckt mit dem Betreuungsgeld nur die 
laufenden Kosten. Der Ortsverband freut 
sich daher, die Tagespflege zu einen 
Stundensatz von 3,70 Euro anbieten zu 
können.  

Die Kindertagesstätte unterhält eine 
eigene Küche. Gesundes und frisch 
zubereitetes Essen kann von dort gegen 
ein zusätzliches Entgelt bezogen werden. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die 
Geschäftsstelle des Kinderschutzbundes 
(Mo. bis Fr. von 9:00 bis 12:00 Uhr) unter 
der Rufnummer: 02253-8780 oder an die 
Leitung des Kindergartens unter der 
Rufnummer: 02253-6565. 

 
 
 
 

Die Volkshochschule 
Bad Münstereifel 
informiert! 
Für die Teilnahme an den nachfolgend 
genannten Kursen kann jederzeit noch  
eine Anmeldung erfolgen. 

 Kultur – Gestalten 
- Passepartoutschneiden 
- Workshop Spinnen und Weben 

 Gesundheit 
- Qigong Yangsheng 
- Schwimmen mit Kleinkindern von 
  drei Monate bis zu einem Jahr 
- Schwimmen mit Kleinkindern von 
  ein bis zwei Jahre 
- Schwimmen für Kinder von drei      
  bis fünf Jahre 
- Schwimmen für Kinder ab sechs    
  Jahre 
- Frühschwimmen am Dienstag 
Sprachen 
- Deutsch als Fremdsprache 

 Arbeit – Beruf 
- PC – Grundlagen 
- Grundlagen des Internet 
- Textverarbeitung mit WORD 
-  Internet und E-Mail für Senioren  
- Sicherheit und Anonymität im 
  Internet 
 

Ihre Ansprechpartner: 
H. Zimmermann; (02253) 505 -143 
h.zimmermann@bad-muenstereifel.de 

R Kirchner; (02253) 505 -142 
r.kirchner@bad-muenstereifel.de 
 
Anmeldungen können persönlich bei der 
Geschäftsstelle Marktstraße 15, Zimmer 
123, in der Zeit von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
und zusätzlich donnerstags von 14.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr, erfolgen. 
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Anmeldungen für alle Kurse: 

 Kindergarten: 02253 8580 
 
 

Termin vormerken 
 

Dr. Jan-Uwe Rogge 
kommt am 13. März 2008 

ins St. Josefshaus, Alte Gasse 19 
 

Der aus Rundfunk und Fernsehen be-
kannte Familienberater und Erfolgsautor 
hält einen Vortrag mit dem Thema  
 

„Kinder brauchen Grenzen - 
Eltern setzen Grenzen“ 

 
Er zeigt hier an zahlreichen konkreten 
Situationen aus dem Erziehungsalltag auf, 
wie Sie den täglichen Erziehungsstress 
vermeiden können, ohne gleich in auto-
ritäre Verhaltensweisen zu verfallen. Beim 
Anziehen oder Aufräumen, beim Essen 
oder beim Zubettgehen - Kinder über-
schreiten gerne Grenzen und testen Eltern 
aus. Diese reagieren heute viel sensibler 
auf Kinder, aber häufig sind sie auch ver-
unsichert: Nur keine Vorschriften! Keine 
Regeln! Oft genug lassen sie aber gerade 
dadurch die Kinder im Stich, denn für die-
se stellt es eine Überforderung dar, sich 
ohne Grenzen selbstverantwortlich in einer 
unübersichtlichen Welt zurecht zu finden. 
 
Dr. Jan-Uwe Rogge macht mit seinen oft 
verblüffenden Lösungsvorschlägen Mut, 
den partnerschaftlichen Weg in der Erzie-
hung zu gehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gewichtige Kinder in 
Bewegung, Spiel und 
Sport 
 

Neue Kursangebote des  
KreisSportBund Euskirchen 
 
Kreis Euskirchen – In Deutschland ist 
fast jedes fünfte Kind und jeder dritte 
Jugendliche übergewichtig. Bewegungs-
mangel und falsche Ernährung sind dafür 
die Hauptgründe. Viele übergewichtige 
Mädchen und Jungen haben Freude an 
der Bewegung, scheuen sich aber oft, an 
Standard-Sportangeboten teilzunehmen. 
Bewegungsmangel und Übergewicht 
werden aktuelle Themen der nächsten 
Jahre bleiben. Der Kurs möchte den 
übergewichtigen Kindern (wieder) Spaß an 
der Bewegung vermitteln und sie zu einem 
veränderten Bewegungs-verhalten moti-
vieren. Inhalte sind Bewegungs- und 
Spielformen zum Thema Ernährung, zur 
Ausdauer- und Haltungsschulung sowie 
zur Förderung der Körperwahrnehmung. 
Die Bildungswerk-Außenstelle des KSB 
Euskirchen hat insgesamt 4 neue Kurse 
mit je 12 Übungsstunden im Angebot. Die 
Kurse für 6-8 jährige Kinder starten am 
Dienstag, den 12.02.08 und 02.09.08 und 
werden in der Turnhalle der Hermann-
Josef-Schule in Euskirchen durchgeführt. 
Die Kurse für 9-12 jährige Kinder werden 
ab Mittwoch, den 13.02.08 und 03.09.08 in 
der Sporthalle des Thomas-Eßer-Berufs-
kolleg in Euskirchen angeboten. Die Kurse 
für gewichtige Kinder finden in Klein-
gruppen mit max.12 Kindern statt und 
dauern jeweils 1,5 Stunden. Ein Einstieg 
in die Kurse ist jederzeit möglich.  
Die Kosten betragen pro Kurs 65,00 €. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
beim KSB Euskirchen unter 02251 / 15 
679 oder kontakt@ksb-euskirchen.de. 
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Notdienst 
 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist 
unter Ruf-Nr: 0180/5044100 zu erreichen.  
 
Die Notfalldienstzeiten sind wie folgt: 
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum 
folgenden Tag 7.30 Uhr. Mi von 13.00 Uhr 
bis Do 7.30 Uhr. Freitag ab 17.00 Uhr bis 
Mo 7.30 Uhr. An Feiertagen ganztägig. 
 
Sprechzeiten der Notdienstpraxen in 
den Krankenhäusern: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis  
22.00 Uhr und Mi von 13.00 bis 22.00 Uhr. 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die  
Rufnummer 0180/5986700 zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine 
eigene Notdienst-Hotline erreichbar. Unter 
der Telefonnummer 01805-938888 kann 
man die nächstgelegene dienstbereite 
Apotheke erfragen. Auf Wunsch wird man 
auch sofort mit der Notdienst-Apotheke 
verbunden. 
 
Bereitschaftsdienst der 
Stadtwerke Bad Münstereifel 
nach Dienstschluss: 
 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE 01802112244 
KEV, Kall 02441/820 
 

Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 

01804 – 151515 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Winterdienstbereit-
schaft 
Der diensthabende Einsatzleiter für den 
Winterdienst der Stadt Bad Münstereifel ist 
während der Dienstzeiten: 
Montag bis Donnerstag 7.00 – 15.45 Uhr 
Freitag  7.00 – 12.30 Uhr 
unter Tel.-Nr. 02253/541782 zu erreichen. 
 
Tel.-Nr. außerhalb der Dienstzeiten des 
städt. Bauhofes (Hotline): 02236/371071. 
 
 
 

 
 
 
 
 


